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Rahmenprogramm

Ein Versperplättli zum Abschluss: 
Am Montag, ab 17 Uhr ist Handwer-
kervesper. Mit diesem letzten Pro-
grammteil findet die «reiat heute» 
ihren Abschluss. Clientis-Kunden pro-
fitieren durch Vorweisen ihrer Kun-
denkarte von einem einmaligen 
50-Prozent-Rabatt auf das Vesper-
plättli. Die Trachtenkapelle Stetten 
sorgt für Musik.

Im mitreissenden Takt der Blasmu-
sik: Auch musikalisch hat die «reiat 
heute» einiges zu bieten. Am Sams-
tag, um 17 Uhr heizt die Thaynger 
Guggenmusik Drachä Brunnä Chräch-
zer dem Publikum ein. Am Sonntag, 
um 14.30 Uhr lädt der Musikverein 
Thayngen zum Platzkonzert. Und am 
Montag, ab 17 Uhr sorgt die Trachten-
kapelle Stetten für Stimmung.

Den Tag an der Bar ausklingen las-
sen: Am Freitag um 21 Uhr und am 
Samstag um 20 Uhr öffnet im Ham-
men-Schulhaus die Klangrausch-Bar 
ihre Tür. Das ist der ideale Ort, um den 
Tag ausklingen zu lassen.

Der Reiat aus der Luft: Am Samstag 
und am Sonntag kann man den Reiat 
von oben anschauen. An beiden Ta-
gen bietet die Firma Helialpin Rund-
flüge an – Tickets ab 50 Franken pro 
Person.

Rahmenprogramm

Für Berufseinsteiger: Das sogenannte 
Lehrlingsprojekt spricht Schülerinnen 
und Schüler an, die sich mit der Lehrstel-
lensuche befassen. Im Aussenzelt auf 
dem Reckenareal präsentieren Vertreter 
von 18 Berufsgruppen ihre Arbeit. Die 
Bandbreite reicht von B wie Bankfach-
frau bis Z wie Zimmermann.

Seit 45 Jahren ohne Unterbruch dabei
Die «reiat heute» findet heuer 
zum zehnten Mal statt. Walter 
Wipf aus Lohn war jedes Mal 
dabei, zweimal sogar als OK-
Mitglied. Der Schreinermeister 
sagt, was ihn als Unternehmer 
immer wieder zum Mitmachen 
bewegte und was heute anders 
ist als in den Anfangsjahren.

Herr Wipf, im Jahr 1978 wurde die Gewer-
beschau «reiat heute» erstmals durchge-
führt. Woran erinnern Sie sich, wenn Sie 
an diese Zeit zurückdenken?
Walter Wipf: Die «reiat heute» entstand 
vor allem auf Initiative von Fritz Naegeli, 
dem damaligen Präsidenten des Gewer-
bevereins Reiat. Er war ein sehr innovati-
ver Mensch. Man war in den eher schwie-
rigen Siebzigerjahren der Meinung, dass 
man etwas fürs Gewerbe tun müsse.

Mit schwierigen Siebzigerjahren meinen 
Sie die Ölkrise von 1973 und die darauf 
folgende schwere Rezession?
Wipf: Ja. Die Rezession führte dazu, dass 
man sich als Unternehmer wehren 
musste. Wir hatten weniger Arbeit, da 
weniger gebaut wurde.

Sie und Ihre Firma waren bei allen bishe-
rigen Gewerbeschauen dabei. Bei der 
zehnten Auflage werden Sie auch wieder 
anwesend sein. Warum macht man als 
Aussteller mit? Der Aufwand ist ja gross.
Wipf: Ja, der Aufwand ist gross. Gerade 
für unser Gewerbe ist es eine zwiespäl-
tige Sache. Für eine reale Wiedergabe 
unserer Produkte sind der zeitliche Auf-
wand und die Kosten zu umfangreich. 
Darum versuchen wir jeweils mit Fanta-

sie einen Mittelweg zu gehen. Entweder 
gehen wir mit innovativen Ideen be-
stimmte Themen an oder bieten von der 
Dekoration her etwas Besonders an. Und 
ja, es gibt viel zu tun. Teilweise habe ich 
in der Vergangenheit einen fast zu gros-
sen Aufwand betrieben; es ist sozusagen 
zu meinem Hobby geworden.

Was haben Sie das letzte Mal an Ihrem 
Stand gemacht?
Wipf: Vor fünf Jahren hatten wir etwas 
rein Dekoratives. Von der Decke hingen 
lange Hobelspanschlangen; im Vorder-
grund stand ein Tresen für Gespräche 
und im Hintergrund lief eine Diaschau. 
Wir wollten den Charakter des Hobel-
spans zeigen, aber nicht altbacken mit 
einer Hobelbank.

Was planen Sie für die diesjährige 
 Gewerbeschau?
Wipf: Das verrate ich nicht (lacht).

Wenn Sie die «reiat heute» von 1978 mit 
derjenigen von 2023 vergleichen. Hat sie 
sich verändert?
Wipf: 1978 stellten vor allem produzie-
rende Unternehmen aus. Das ist im Lauf 
der Zeit anders geworden; zunehmend 
stellen Dienstleister aus. Besonders auf-
gefallen ist mir dies an der Tischmesse in 
Schaffhausen. Dort machten wir von An-
fang an mit, bis wir beim letzten Mal fan-
den, dass das nicht mehr unsere Welt ist. 
Seit 1978 haben sich im Zusammenhang 
mit der Digitalisierung auch die Darstel-
lungsmöglichkeiten verändert. Das 
letzte Mal im Jahr 2018 hatten wir an 
unserem Stand eine 3-D-Brille, mit der 
man virtuell den Raum erleben konnte. 
Die Veränderung zeigt sich auch deutlich 
in meinen Ordnerunterlagen, die sich 
während meiner Zeit als Bauchef der 
«reiat heute» in den Jahren 1993 und 1998 
ansammelten. Die Messepläne zeichnete 
ich damals noch von Hand auf; da war 

noch nichts mit computerbasierten CAD-
Plänen. Auch die Kommunikation war 
noch ganz anders. Internetverbindun-
gen und E-Mail-Adressen waren wenig 
verbreitet. Alles lief per Briefpost.

Führt eine Gewerbeschau dazu, dass 
man als Unternehmen zu mehr 
 Aufträgen kommt?
Wipf: Das lässt sich bei uns nicht messen. 
Denn wir haben als Küchenbauer nicht 
einen Artikel, denn man sofort aus dem 
Regal ziehen und verkaufen kann. Aber 
während der drei Messetage gehen wahr-
scheinlich 90 Prozent der Bevölkerung 
durch die Messe. Da werden wir wahrge-
nommen. Und später erinnern sich die 
einen oder anderen vielleicht wieder an 
uns. Einmal, im Jahr 1993, boten wir 
unter dem Motto «Wir knacken Ihre 
Nüsse», einen Nussknacker aus Holz an. 
Der kam so gut an, dass wir noch Jahre 
später gefragt wurden, ob wir nicht noch 
so einen auf Lager hätten. (Vincent Fluck)

Walter Wipf ist 75 Jahre alt und immer noch regel-

mässig im Betrieb. Seit 2017 ist die Betriebsleitung in 

den Händen von Sohn Hans Wipf, dem Vertreter der 

vierten Generation. Die Schreinerei Wipf erbringt alle 

Arten von Schreinerei-Arbeiten mit Schwerpunkt im 

Küchen- und Innenausbau.

Gruss des OK-Präsidenten

Zehnte «reiat heute» 
– ein Dankeschön 
an Fritz Naegeli

«Wir wollen unseren Besuchern ge-
rade heute, in wirtschaftlich unsiche-

rer, angespann-
ter Lage, den 
Leistungswil-
len vorstellen, 
die lebendige 
Kraft unserer 
produzieren-
den Betriebe in 

Gewerbe und Industrie, aber auch des 
Handels und der verschiedensten 
Dienstleistungsorganisationen. Zu 
unseren ‹alteingesessenen› Unterneh-
men haben sich in den letzten Jahren 
sowohl in Thayngen als auch im Reiat 
viele neue gesellt.»
Liebe Leserinnen und Leser, diese 
Sätze stammen nicht von mir, son-
dern vom Thaynger Gewerbepoliti-
ker Fritz Naegeli (1918–1994). Als OK-
Präsident verfasste er sie für den 
Festführer der im Jahr 1978 erstmals 
durchgeführten «reiat heute». Seine 
Worte sind unverändert gültig. Wie 
damals hat die «wirtschaftlich unsi-
chere, angespannte Lage» auch 
heute, im Jahr 2023, mit knapper ge-
wordenen Energiereserven zu tun. 
Und wie damals wollen die Mitglie-
derbetriebe des Gewerbevereins 
Reiat der interessierten Bevölkerung 
zeigen, dass sie konkurrenzfähig sind 
und viel zu bieten haben.
Ich bin Fritz Naegeli dankbar, dass er 
damals die zündende Idee hatte und 
dass wir nun zum zehnten Mal die 
«reiat heute» durchführen können. 
Ich wünsche Ihnen in der Zeit vom 
20. bis 23. Oktober viele schöne Be-
gegnungen und freue mich, mit Ih-
nen ins Gespräch zu kommen.

Stefan Imthurn 
Präsident Gewerbeverein Reiat

Leistungsschau des 
Reiater Gewerbes

Alle fünf Jahre laden die Reiater 
Gewerbetreibenden zur grossen 
Leistungsschau nach Thayngen 
ein. Vom Freitag, 20., bis Sonntag, 
22. Oktober, ist es wieder so weit. 
63 Aussteller zeigen sich im Re-
ckensaal und in dessen Umgebung 
der Öffentlichkeit.
Ein Rahmenprogramm sorgt für 
beste Unterhaltung. So stellt sich 
am Samstag etwa Redog, der 
Schweizerische Verein für Such- 
und Rettungshunde, mit Demonst-
rationen vor. Am Sonntag ist die 
Feuerwehr Thayngen mit Ret-
tungs- und Absturzsicherungs-
übungen auf dem Platz.
Weitere Angebote sprechen spe-
ziell die jüngsten Gäste an, etwa 
das Basteln und Schminken der Ki-
mi-Kinderkrippe, die Glitzertattoos 
von Melanie Grahl, der Fallbock 
der Pfadi Thayngen oder das 
Ponyreiten der Landwirtefamilie 
Kleck. Weiter lädt der Jugendraum 
zum Tag der offenen Türe ein. Dar-
über hinaus sorgen zahlreiche Ver-
pflegungsstände und die grosse 
Festwirtschaft im Reckensaal fürs 
leibliche Wohl. Am Montag, 
23. Oktober, findet die «reiat 
heute» mit dem Handwerkerves-

per ihren Ab-
schluss. Auf 
gewerbeverein-
reiat.ch sind 
weitere Infos 
erhältlich.

Walter Wipf (r.) und sein Sohn Hans an der «reiat heute» von 2018. An ihrem Ausstel-
lungsstand machen sie oft mit besonderen Ideen auf sich aufmerksam. ARCHIVBILD VF

Jubiläumsschau mit Gratiskonzert
Am Samstag, 21. Oktober, gibt der Schweizer Musiker Marc Sway im Rahmen der Reiater Gewerbe-
ausstellung ein Konzert. Die Gratistickets sind vorgängig auf dem Ausstellungsgelände erhältlich.

Ein Teil der Konzerttickets ist für die 
Ausstellerinnen und Aussteller reser-
viert. Der grosse Rest wird der Öffentlich-
keit gratis abgegeben. Die Tickets kön-
nen am Samstag den ganzen Tag über 
am Informationsstand im Foyer des Re-
ckensaals bezogen werden. Sie werden 
nach dem Motto «äs hätt solangs hätt» 
verschenkt. Das Konzert findet am Sams-
tagabend, von 21.30 bis 22.30 Uhr im 
Thaynger Reckensaal statt. Für die Mit-
wirkenden der Leistungsschau wird als 
Dankeschön in einen separaten Teil des 
Saals ein Apéro serviert. 

Der Sänger und Musiker Marc Sway ist 
Sohn einer brasilianischen Perkussionis-
tin und eines Schweizer Rocksängers. Der 
Tanz zwischen den Kulturen prägt seine 
Persönlichkeit und sein Schaffen. Mit 
16 Jahren trat er zum ersten Mal am Mont-
reux Jazz Festival auf, mit 23 erspielte er 
seinen ersten Plattenvertrag bei BMG 
Deutschland. Seither sind vier weitere Al-
ben erschienen.

Marc Sway war in zwei Staffeln Coach 
bei «The Voice of Switzerland». Mit dem 
Song «I Can See the World» steuerte er 
2014 den offiziellen Schweizer Fussball-
WM-Soundtrack bei. 2023 feiert der 
44-jährige Musiker sein 20-Jahr-Jubi-
läum. (r.)

Wer dem Gewerbeverein Reiat auf Instagram folgt, 

hat die Möglichkeit, an einem Wettbewerb teilzu-

nehmen. Zu gewinnen gibt es zweimal zwei Tickets 

für das Marc-Sway-Konzert. Der Pop-Rocker Marc Sway ist eine landesweit bekannte Musikgrösse. BILD PRESSEDIENST

Anzeige

ANZEIGEN 15XXXXXXXXXXXXXXXXXXX 2023
ANZEIGENANNAHME TELEFON 052 633 31 1 1  
WWW.SHN.CH | E-MAIL ANZEIGEN@SHN.CH

A1550247
Verwurzelt in Schaffhausen.

Tanner 
Holzbau & Sägerei AG
8232 Merishausen

A1550595
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A1549307

Metzgerei Steinemann // Dorfstrasse 10 // 8240 Thayngen
www.metzgerei-steinemann.ch

Meine Region. Meine Metzgerei.

A1549309

Beck vo de Biber
Bäckerei und Café
Bahnhofstrasse 2
8240 Thayngen

Telefon 052 649 29 29

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag, 5.45 bis 18.30 Uhr

Samstag, 5.45 bis 14.00 Uhr

www.beckvodebiber.ch
A1550130

A1550231

♦ Pflästerungen ♦ Fugensanierungen
♦ Natursteinarbeiten ♦ Gartengestaltung
♦ Neubau ♦ Tiefbau

Ihr starker Partner.

mit
GewinnspielGewinnspiel

Ihr starker Partner.Partner.Ihr starker Partner.

Besuchen Sie uns
an der reiat heute 2023!

Freitag, 20. Oktober 2023
Samstag, 21. Oktober 2023
Sonntag, 22. Oktober 2023

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

thayngen.clientis.ch
A1550329

INNOVATIVE & GREEN
WEFA ist klimaneutral.

wefa.com
A1550336A1550349

A1550460

Bauunternehmung - Dörflingen - Thayngen
A1550461

Regional verankert, lokal
präsent.
Genau wie die «reiat heute».

Stefan Wipf
Landwirtschafts-
Spezialist/Kundenberater

Andreas Winzeler
Kundenberater

Büro Reiat
Kreuzplatz 1, 8240 Thayngen
T 052 630 65 65, schaffhausen@mobiliar.ch
mobiliar.ch 16
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Stand Z1

...und entdecke unser vielfältiges Angebot!...und entdecke unser vielfältiges Angebot!
A1550600

Ihr offizieller Suzuki Partner und
langjähriger Volvo Spezialist!

Reparaturen und Service aller Marken!

Aktuell: Sommerpneu zu fairen
Konditionen!

Tel. 052 653 14 54 / garagetanner.ch

Merishausen

Ihr offizieller  
Suzuki Partner  
und langjähriger  
Volvo Spezialist!

Reparaturen und Service  
aller Marken!

Aktuell: Sommerpneu zu  
fairen Konditionen!

Tel. 052 653 14 54 
garagetanner.ch

Merishausen
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Ihr offizieller  
Suzuki-Partner  
und langjähriger  
Volvo-Spezialist!

Reparaturen und Service  
aller Marken!

Besuchen Sie uns an 
der Reiat heute,  
wir freuen uns!

Tel. 052 653 14 54
garagetanner.ch

 Merishausen
A1550606

Ihr offizieller Suzuki Partner und
langjähriger Volvo Spezialist!

Reparaturen und Service aller Marken!

Aktuell: Sommerpneu zu fairen
Konditionen!

Tel. 052 653 14 54 / garagetanner.ch

Merishausen

Ihr offizieller  
Suzuki Partner  
und langjähriger  
Volvo Spezialist!

Reparaturen und Service  
aller Marken!

Aktuell: Sommerpneu zu  
fairen Konditionen!

Tel. 052 653 14 54 
garagetanner.ch

Merishausen
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WEINSTAMM
weinstamm.ch/shop
A1550716

A1549877

...und die Fenster
sind von Kunz.

Kunz Fenster AG
Fenster & Haustüren
Telefon 052 645 03 03
www.kunzfenster.ch

...und die Fenster
sind von Kunz.

Kunz Fenster AG
Fenster & Haustüren
Telefon 052 645 03 03
www.kunzfenster.ch

...und die Fenster
sind von Kunz.

Kunz Fenster AG
Fenster & Haustüren
Telefon 052 645 03 03
www.kunzfenster.ch
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tts inova ag • Wixlenweg 8 • www.tts-inova.com

Gestalte
Dein Armband

am Stand T11Ges

A1550719 

Anzeigenannahme   
Telefon 052 633 32 77.


